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Software Installation 

 

Schritt 1: Starten Sie die Installation durch Ausführen der Installationsrouting "Setup Diagnose 

Interface" 

 

 

Abbildung 1 - Software Installation Schritt 1 
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Schritt 2: Wählen Sie die gewünschte Sprache (Deutsch/Englisch) für die Installationsroutine 

aus und bestätigen dies mit einem Klick auf „OK“ 

 

 
Abbildung 2 - Software Installation Schritt 2 

 

Schritt 3: Wählen Sie den Ziel-Ordner aus, in dem das Programm installiert werden soll. Sie 

können das Programm auch einfach in das bereits vorgewählte Standard-Verzeichnis 

installieren. Bestätigen Sie mit einem Klick auf „Weiter“. 

 

 
Abbildung 3 - Software Installation Schritt 3  
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Schritt 4: Die Installationsroutine legt im Start-Menü eine Verknüpfung an. Sie können den 

Namen der Verknüpfung hier anpassen oder einfach den vorgewählten Standard beibehalten. 

Bestätigen Sie mit einem Klick auf „Weiter“. 

 

 
Abbildung 4 - Software Installation Schritt 4  

 

Schritt 5: Wir empfehlen Ihnen eine Desktop-Verknüpfung zu unserer Software anzulegen. 

Wenn Sie dies nicht wünschen, entfernen Sie den Haken neben „Desktop-Symbol erstellen“. 

Bestätigen Sie mit einem Klick auf „Weiter“. 

 

 
Abbildung 5 - Software Installation Schritt 5 
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Schritt 6: Die Software ist nun bereit zur Installation. Sie sehen nun eine Übersicht der 

gewählten Optionen. Möchten Sie eine Auswahl ändern, können Sie jederzeit über die „Zurück“ 

Schaltfläche in der Setup Routine zurücknavigieren. Andernfalls starten Sie die Installation mit 

dem Klick auf „Installieren“. 

 

 
Abbildung 6 - Software Installation Schritt 6 

 

Schritt 7: Zur Verwendung unserer Hardware ist ein spezieller Treiber notwendig. Die 

Treiberinstallation startet als Teil der Installations-Routine automatisch. Starten Sie den 

Vorgang mit dem Klick auf „Weiter“ 

 

 
Abbildung 7 - Software Installation Schritt 7 
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Schritt 8: Lesen und bestätigen Sie die Lizenzvereinbarungen des Treiberherstellers.  

 

 
Abbildung 8 - Software Installation Schritt 8 

 

Schritt 9: Bestätigen Sie mit einem Klick auf „Weiter“. 

 

 

Abbildung 9 - Software Installation Schritt 9 

 

Schritt 10: Nach Abschluss der Treiberinstallation verlassen Sie die Setup Routine mit dem 

Klick auf „Fertigstellen“. 
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Abbildung 10 - Software Installation Schritt 10 

 

Schritt 11: Die Software-Installation ist abgeschlossen. Verlassen Sie die Setup Routine mit 

dem Klick auf „Fertigstellen“. 

 

 

Abbildung 11 - Software Installation Schritt 11 

 

Schritt 12: Starten Sie das Programm „Diagnose Interface“ über den Link auf dem Desktop 

oder aus dem Startmenü heraus. 
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Abbildung 12 - Software Installation Schritt 12 
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Programmstart 

 
Nach Programmstart müssen Sie sich mit der Diagnose Interface-Hardware verbinden. Stecken 

Sie das Gerät in einen freien USB Port und Klicken Sie auf die Aktualisieren Schaltfläche. 

 

 
Abbildung 13 - Programmstart 

 

Wählen Sie im Dropdown das entsprechende Gerät aus und verbinden sich mit dem Gerät. 

 

 
Abbildung 14 - Diagnose Interface auswählen 

 

Die Software ist nun einsatzbereit und die Geräteverbindung hergestellt. In dem Hauptmenü 

können Sie nun wählen, ob Sie die VCT oder den VCA konfigurieren/parametrisieren wollen. 
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Abbildung 15 - Startseite Diagnose Interface  
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VCA Konfiguration/Parametrisierung 

Kompatible Produkte 

Der Flow-Computer - VCA (https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/flow-

computer-vca/) und der Flow-Computer – VCA-T (https://www.ddm-

sensors.de/durchflussmesser/flow-computer-temperaturausgang-vca-t/) sind 

kompatible Produkte für diese Anwendung. 

Info 

In diesem Bereich erhalten Sie eine Übersicht über Info – Geräteinformationen, Info 

– Konfiguration, Info – Medienkennlinien, Info – VCT Geräteinformationen, Info – 

VCT Messeigenschaften und Info – VCT Kalibriereigenschaften. Über die 

Schaltfläche „Als PDF speichern“ am unteren Rand können Sie die Übersichtsseite als 

PDF exportieren, zum Beispiel zu Dokumentations- oder Informationszwecken.  

 

 
Abbildung 16 - VCA Konfiguration/Parametrisierung 

Info – Geräteinformationen 

Dieser Abschnitt zeigt den Firmwarenamen, die 

Firmwareversion, die Seriennummer und das 

Herstellungsdatum des VCA oder VCA-T an.  

Hinweis: Diese Informationen wurden 

während der Herstellung in das Gerät eingespielt 

und können nicht verändert werden.  Abbildung 17 - VCA Geräteinformationen 

https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/flow-computer-vca/
https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/flow-computer-vca/
https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/flow-computer-temperaturausgang-vca-t/
https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/flow-computer-temperaturausgang-vca-t/
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Info – Konfiguration 

Hier werden der nicht veränderbare Gerätemodus, die 

aktuelle Medienkennlinie, die Anzahl der 

hinterlegten Medienkennlinien, die konfigurierte 

Update Rate, der konfigurierte Cut-off, die 

konfigurierte Temperaturmessung, die konfigurierte 

Ausgangsspannung für die Temperaturmessung 

sowie das Kalibrierdatum und das Kalibrierintervall 

in Tagen angezeigt.  

 

Info – Medienkennlinien 

In diesem Abschnitt sehen Sie die Anzahl (maximal 10) 

und die Namen der hinterlegten Medienkennlinien. 

Die aktuell ausgewählte Medienkennlinie ist farblich 

(grau) hinterlegt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Info – VCT Geräteinformationen 

Hinweis: Funktioniert nur mit an den VCA/VCA-T 

angeschlossener Turbine. 

 

Es werden der Gerätetyp, die Gerätekennung, die 

Seriennummer und das Herstellungsdatum der 

angeschlossenen Turbine angezeigt.  

 

Abbildung 18 - VCA Konfiguration 

Abbildung 19 - VCA Mendienkennlinien 

Abbildung 20 - VCT Geräteinformationen 
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Info – VCT Messeigenschaften 

Hinweis: Funktioniert nur mit an den VCA/VCA-T 

angeschlossener Turbine. 

 

Dieser Abschnitt zeigt den Messbereich, den 

kalibrierten Messbereich, das Ausgangssignal, das 

Kalibrierdatum, das Kalibrierintervall, das 

voreingestellte Medium, die Messstellennummer 

und die Kalibrierinitialen an.  

Info – VCT Kalibriereigenschaften 

Hinweis: Funktioniert nur mit an den VCA/VCA-T 

angeschlossener Turbine. 

 

Hier werden die Anzahl der Kalibrierviskositäten, die 

verwendeten Viskositäten im Detail, die Anzahl der 

Kalibrierpunkte sowie die hinterlegte 

Temperaturkorrektur angezeigt.  

 

Medienkennlinien 

Unter dem Menüpunkt Medienkennlinien wird zunächst dieselbe Übersicht wie auf der 

Info-Seite präsentiert. In diesem Abschnitt sehen Sie die Anzahl (maximal 10) und die 

Namen der hinterlegten Medienkennlinien. Die aktuell ausgewählte Medienkennlinie 

ist farblich (grau) hinterlegt.  

 
Abbildung 23 - VCA Medienkennlinien 

Verwendetes Medium festlegen 

Unter dieser Übersicht befindet sich die Funktion „Verwendetes Medium festlegen“. 

Wählen Sie hierzu per Mausklick ein Medium in der angezeigten Übersicht aus und 

setzen Sie es mit dem Button „Verwendetes Medium festlegen“ als aktiv. Alternativ 

Abbildung 21 - VCT Messeigenschaften 

Abbildung 22 - VCT Kalibriereigenschaften 
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können Sie die Medienkennlinie wie gewohnt per RFID-Tag direkt an Ihrem VCA oder 

VCA-T einstellen. 

Medienkennlinie bearbeiten 

Um eine Medienkennlinie zu bearbeiten, wählen Sie zunächst das gewünschte Medium 

per Mausklick in der Übersicht aus und drücken dann die Schaltfläche „Bearbeiten“. Es 

öffnet sich nun die Detailansicht des Mediums. 

 
Abbildung 24 - Medienkennlinie bearbeiten 

Aufbau der Medienkennlinien – Detailansicht 

An der linken Seite der Detailansicht finden Sie die Schaltflächen/Befehle, welche in 

dieser Übersicht zur Konfiguration der Medienkennline zur Verfügung stehen: 

• Bearbeiten 

• Neu anlegen 

• Importieren 

• Exportieren 

• Als PDF speichern 

• In Speicher schreiben 

Die Rechte Seite des Bildschirms zeigt das 

Medienkennlinien-Auswahl Bedienfeld, den Namen der 

Medienkennlinie, sowie eine tabellarische Darstellung 

der Punkt und eine große tabellarische Darstellung der 

hinterlegten Punkte in einem Diagramm.  

 

Abbildung 25 - Medienkennlinien-

Auswahl Bedienfeld 
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Menüpunkte zur Konfiguration der Medienkennlinien 

Menüpunkt Bearbeiten 

Name editieren: Klicken Sie in das Textfeld und ändern Sie den Namen über die 

Tastatureingabe. 

Punkte in der Tabellenansicht ändern: Wählen Sie die gewünschte Zelle aus und 

ändern Sie den Wert, oder klicken Sie in die freie Zeile am Ende, um weitere Punkte 

hinzuzufügen. 

Grafische Darstellung: Die Änderungen werden direkt in der grafischen Darstellung 

übernommen. 

Änderungen speichern: 

Auf dem Gerät (VCA/VCA-T): Über den Menüpunkt „Menüpunkt „In Speicher 

schreiben““ 

Als CSV-Datei: Über den Menüpunkt „Exportieren“ auf dem lokalen Computer 

Als PDF-Datei: Über den Menüpunkt „Als PDF speichern“ auf dem lokalen Computer 

Menüpunkt Neu anlegen 

Name setzen: Klicken Sie in das Textfeld und geben Sie den gewünschten Namen ein. 

Punkte hinzufügen: Klicken Sie in die freie Zeile am Ende und fügen Sie neue Punkte 

hinzu. 

Grafische Darstellung: Die Änderungen werden direkt in der grafischen Darstellung 

übernommen. 

Änderungen speichern: 

Auf dem Gerät (VCA/VCA-T): Über den Menüpunkt „Menüpunkt „In Speicher 

schreiben““ 

Als CSV-Datei: Über den Menüpunkt „Exportieren“ auf dem lokalen Computer 

Als PDF-Datei: Über den Menüpunkt „Als PDF speichern“ auf dem lokalen Computer 

Menüpunkt Importieren 

Importieren Sie eine Medienkennlinie (inklusive ihres Namens) von einer zuvor 

exportierten CSV-Datei über den Menüpunkt „Exportieren“. Dies ist beispielsweise 

nützlich zum Einspielen in weitere VCA/VCA-T-Geräte. 

Menüpunkt Exportieren 

Exportieren Sie die ausgewählte Medienkennlinie (inklusive ihres Namens) als CSV-

Datei auf den lokalen Computer. 

Menüpunkt „In Speicher schreiben“ 

Speichert die ausgewählte Medienkennlinie inklusive aller vorgenommenen 

Änderungen in die ausgewählte Position im Speicher des VCA/VCA-T. 
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Medienkennlinie löschen 

Neben der Positionsauswahl der Medienkennlinie befindet sich der Löschbutton 

(Symbol einer roten Mülltonne). Mit diesem Button können Sie die aktuell ausgewählte 

Medienkennlinie löschen. Nach dem Betätigen des Buttons und anschließender 

Bestätigung im aufpoppenden Dialogfenster muss die Änderung noch über den 

Menüpunkt „Menüpunkt „In Speicher schreiben““ auf den VCA/VCA-T übertragen 

werden. 

 

Hinweis: Es kann nur die jeweils letzte Medienkennlinie gelöscht werden. Wenn 

beispielsweise vier Kennlinien hinterlegt sind und Sie möchten die zweite löschen, 

müssen Sie zunächst die vierte und dritte löschen und anschließend wieder einspielen. 

Konfiguration 

Die Bereich „Konfiguration“ bietet Einstellungsmöglichkeiten zu Update Rate, Cut-off, 

Ausgangsspannungsbereich für die Temperaturmessung, das Kalibrierdatum sowie 

das eingestellte Kalibrierintervall. 

 

 
Abbildung 26 - VCA Konfiguration 

Konfiguration schreiben 

Nachdem Sie die gewünschten Einstellungen im Bereich Konfiguration vorgenommen 

haben, schreiben Sie diese per Klick auf die Schaltfläche „Konfiguration schreiben“ auf 

das Gerät. 

Analogabgleich 

Über die Funktion Analogabgleich haben Sie die Möglichkeit, das Ausgangssignal des 

VCA oder VCA-T (nachfolgend Flow-Computer genannt) mit einem kalibrierten 

Spannungsmessgerät abzugleichen. 
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Vorbereitung des Abgleichs 

1. Flow-Computer anschließen: 

• Schließen Sie den Flow-Computer an die VCA-Buchse Ihres Diagnose-

Interfaces an. 

• Schließen Sie eine kompatible Turbine der VCT-Baureihe an die Buchse 

„Turbine“ Ihres Flow-Computer an. 

2. Messgerät verbinden: 

• Verbinden Sie den Signalausgang des Diagnose-Interfaces mit der Beschriftung 

„Signal out“ mit Ihrem kalibrierten Spannungsmessgerät. 

 

Durchführung des Analogabgleichs 

1. Abgleich starten: 

• Klicken Sie auf die Schaltfläche „Abgleich starten“. 

2. Spannung einstellen: 

• Der Flow-Computer setzt die Ausgangsspannung auf 10 V. 

• Lesen Sie die ausgegebene Spannung an Ihrem kalibrierten 

Spannungsmessgerät ab. 

• Korrigieren Sie die Ausgangsspannung des Flow-Computer über die 

Bedienelemente neben der Anzeige „Ausgang Flow“. 

3. Abgleich-Daten speichern: 

• Sobald Ihr Messgerät exakt 10,0 V anzeigt, klicken Sie auf „Abgleich 

schreiben“, um die Abgleich-Daten auf das Gerät zu übertragen. 

Analogabgleich Temperatur-Ausgang 

Beim VCA-T können Sie zusätzlich einen Analogabgleich für den Temperatur-

Ausgang durchführen. 
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Vorbereitung des Abgleichs 

1. Flow-Computer anschließen: 

o Verbinden Sie den Flow-Computer mit der VCA-Buchse Ihres Diagnose-

Interfaces. 

o Schließen Sie eine kompatible Turbine der VCT-Baureihe an die Buchse 

„Turbine“ des Flow-Computer an. 

2. Messgerät verbinden: 

o Verbinden Sie den Signalausgang des VCA-T mit der Beschriftung 

„Temp“ mit Ihrem kalibrierten Spannungsmessgerät. 

Durchführung des Analogabgleichs 

1. Abgleich starten: 

o Klicken Sie auf die Schaltfläche „Abgleich starten“. 

2. Spannung einstellen: 

o Der Flow-Computer setzt die Ausgangsspannung auf 10 V. 

o Lesen Sie die angezeigte Spannung an Ihrem kalibrierten 

Spannungsmessgerät ab. 

o Passen Sie die Ausgangsspannung über die Bedienelemente neben der 

Anzeige „Ausgang Temp“ an. 

3. Abgleich-Daten speichern: 

o Sobald das Messgerät exakt 10,0 V anzeigt, klicken Sie auf „Abgleich 

schreiben“, um die Einstellungen auf das Gerät zu speichern. 
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Live Modus 

Der Live-Modus bietet Ihnen die Möglichkeit, die vom VCA oder VCA-T (nachfolgend 

Flow-Computer genannt) korrigierten Messdaten Ihrer angeschlossenen Turbine der 

Baureihe VCT in Echtzeit einzusehen. 

 
Abbildung 27 - VCA Live-Modus 

Voraussetzungen 

• Turbine anschließen: Verbinden Sie die Turbine mit der Flow-Buchse Ihres 

Flow-Computer. 

Live-Modus starten 

• Starten des Live-Modus: Klicken Sie auf die blaue Taste im oberen 

Bereich des Bildschirms. 
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Echtzeitdaten anzeigen 

Nach dem Start des Live-Modus werden folgende Echtzeitdaten angezeigt: 

• Aktuell errechneter Durchfluss: In Litern pro 

Minute (l/min). 

• Korrigierte Medientemperatur: Die aktuell 

gemessene und korrigierte Temperatur des 

Mediums. 

• Aktuelle Viskosität: Abhängig vom 

eingestellten Medium. 

• Aktuelle Gesamtstromaufnahme: Zeigt die 

Gesamtstromaufnahme des Systems (Flow-

Computer + Turbine) an. 

Hinweis: Bitte beachten Sie die 

Gesamtstromaufnahme. 

 

Informationen zur angeschlossenen Turbine 

Auf der rechten Bildschirmhälfte werden detaillierte Informationen zur 

angeschlossenen Turbine angezeigt, darunter: 

• VCT Geräteinformationen: Siehe Abschnitt 

Info – Geräteinformationen. 

• VCT Messeigenschaften: Siehe Abschnitt Info – 

VCT Messeigenschaften. 

• VCT Kalibriereigenschaften: Siehe Abschnitt 

Info – VCT Kalibriereigenschaften. 

 

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass alle Verbindungen 

korrekt hergestellt sind, um genaue Echtzeitdaten zu 

erhalten. 

 

 

  

Abbildung 28 - VCA Echtzeitdaten 

Abbildung 29 - VCT Informationsbereich 
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VCT/ASP Konfiguration/Parametrisierung 

Kompatible Produkte 

Die DDM Durchflussmesser Messturbine mit Gewindeanschluss (VCT-AN) 

(https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/turbinen-durchflussmesser-

gewindeanschluss/) und die DDM Durchflussmesser Messturbine mit 

Schlauchanschluss (VCT-HB) (https://www.ddm-

sensors.de/durchflussmesser/turbinen-durchflussmesser-schlauchanschluss/) , sowie 

der DDM Smart-Pickoff (ASP) (https://www.ddm-

sensors.de/durchflussmesser/messaufnehmer-smart-pickoff/) sind unabhängig von 

Ihrem Messbereich kompatible Produkte für diese Anwendung. 

 
Abbildung 30 - DDM Durchflussmesser Messturbine 

Anschluss 

Schließen sie das DDM Diagnose-Interface per USB an Ihren Arbeitplatz an. 

Verbinden Sie das DDM Diagnose-Interface mit der DDM Messturbine (VCT) oder 

dem DDM Smart-Pickoff (ASP) über die Buchse „VCT / ASP“. 

https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/turbinen-durchflussmesser-schlauchanschluss/
https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/turbinen-durchflussmesser-schlauchanschluss/
https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/messaufnehmer-smart-pickoff/
https://www.ddm-sensors.de/durchflussmesser/messaufnehmer-smart-pickoff/
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Info 

In diesem Bereich erhalten Sie eine Übersicht über Geräteinformationen, 

Messeigenschaften, Kalibriereigenschaften und der hinterlegten 

Kalibrierkennlinie. 

 
Abbildung 31 - VCT/ASP Info 

Info – Geräteinformationen 

Dieser Abschnitt zeigt den Gerätetyp, die 

Gerätekennung, die Seriennummer und das 

Herstellungsdatum der VCT oder ASP an.  

 

Hinweis: Diese Informationen wurden während der 

Herstellung in das Gerät eingespielt und können nicht 

verändert werden.  

 

 

Info – Messeigenschaften 

Dieser Abschnitt zeigt den Messbereich, den 

kalibrierten Messbereich, das Ausgangssignal, das 

Kalibrierdatum, das Kalibrierintervall, das 

voreingestellte Medium, die Messstellennummer 

und die Kalibrierinitialen an. 

 

 

 

Abbildung 32 - VCT/ASP 

Geräteinformationen 

Abbildung 33 - VCT/ASP Messeigenschaften 
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Info – Kalibriereigenschaften 

Hier werden die Anzahl der Kalibrierviskositäten, die 

verwendeten Viskositäten im Detail, die Anzahl der 

Kalibrierpunkte sowie die hinterlegte 

Temperaturkorrektur angezeigt.  

 

 

Info – Kalibrierkennlinie 

Die Kalibrierkennlinie visualisiert den Verlauf 

der Kalibrierkurve in Form eines Graphen. 

Dieser Graph verwendet eine logarithmische 

Skalierung auf beiden Achsen, um die Daten 

über einen weiten Wertebereich hinweg 

präzise und übersichtlich darzustellen.  

• X-Achse (Horizontal): 

Die Frequenz dividiert durch die 

Viskosität (Frequenz/Viskosität) wird auf 

der x-Achse dargestellt. Durch die logarithmische Skalierung können sowohl 

sehr kleine als auch sehr große Werte detailliert dargestellt werden. 

• Y-Achse (Vertikal): 

Der k-Faktor wird auf der y-Achse dargestellt. Der K-Faktor beschreibt die 

gemessene Pulsanzahl pro Liter durchflossenes Medium. 

Hinweis: Eine gleichmäßige Kurve deutet auf eine konsistente Kalibrierung hin. 

Abweichungen können auf Messfehler oder nicht-lineare Eigenschaften des Systems 

hindeuten. 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 34 - VCT/ASP 

Kalibriereigenschaften 

Abbildung 35 - VCT/ASP Kalibrierkennlinie 
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Kalibrierkennlinie 

In diesem Bereich ist derselbe Graph, welcher unter Info – Kalibrierkennlinie detailliert 

beschrieben ist, enthalten. Zusätzlich sehen Sie links von dem Graphen die einzelnen 

Wertepaare in einer tabellarischen Übersicht. 

 
Abbildung 36 - Kalibrierkennlinie 

Live Modus 

Der Live-Modus bietet Ihnen die Möglichkeit, die vom VCT oder erfassten Messdaten 

in Echtzeit einzusehen. 

 
Abbildung 37 - VCT/ASP Live-Modus 
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Voraussetzungen 

• Turbine anschließen: Verbinden Sie die Turbine mit der VCT/ASP-Buchse 

Ihres Diagnose-Interfaces. 

Live-Modus starten 

• Starten des Live-Modus: Klicken Sie auf die blaue Taste im oberen Bereich 

des Bildschirms. 

Echtzeitdaten anzeigen 

Nach dem Start des Live-Modus werden folgende Echtzeitdaten angezeigt: 

• Frequenz: In Hertz (Hz). 

• Korrigierte Medientemperatur: Die aktuell gemessene und korrigierte 

Temperatur des Mediums in Grad Celcius. 

• Aktuelle Gesamtstromaufnahme: Zeigt die Gesamtstromaufnahme des 

Systems (Flow-Computer + Turbine) an. Bitte beachten Sie die 

Gesamtstromaufnahme. 

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass alle Verbindungen korrekt hergestellt sind, um 

genaue Echtzeitdaten zu erhalten. 

 

Geführte Kalibrierung 

Die geführte Kalibrierung startet automatisch, wenn Sie in den Einstellungen den 

Experten-Modus deaktiviert haben und den Bereich Kalibrierung in der oberen 

Menüleiste auswählen. 

Einheit und Messbereich 

In dieser Maske können Sie zunächst die Einheit des 

kalibrierten Messbereichs auswählen. Zur Auswahl 

stehen folgende Einheiten: 

• Liter pro Minute (l/min) 

• Liter pro Sekunde (l/s) 

• Liter pro Stunde (l/h) 

• US-Gallonen pro Minute (US.liq.gal/min) 

• US-Gallonen pro Sekunde (US.liq.gal/s) 

• US-Gallonen pro Stunde (US.liq.gal/h) 

• Imperial-Gallonen pro Minute (Imp.gal/min) 

• Imperial-Gallonen pro Sekunde (Imp.gal/s) 

Abbildung 38 - VCT/ASP Einheit und 

Messbereich 
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• Imperial-Gallonen pro Stunde (Imp.gal/h) 

Anschließend setzen Sie den maximalen Messbereich, den Sie für Ihre Anwendung 

benötigen. Bitte beachten Sie: Der maximale Messbereich muss kleiner oder gleich 

dem maximal möglichen Messbereich sein, abhängig vom Typ Ihrer Turbine (VCT 

oder ASP). Hier eine Auflistung: 

Typ Messbereich (l/min) 

VCT / ASP min. max. 

0005 0,05 5 

0010 0,1 10 

0020 0,2 20 

0030 0,3 30 

0060 0,6 60 

0100 1,0 100 

0250 2,0 250 

0350 3,0 350 

Abbildung 39 - VCT/ASP Übersicht Messbereiche 

Hinweis:: Weitere Informationen finden Sie im Datenblatt. 

Ausgangssignal Flow 

In dieser Maske konfigurieren Sie das minimale und 

maximale Ausgangssignal des Flow-Computer für 

den Durchfluss. Die maximale Spannung beträgt 10 V.  

 

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass der Minimalwert 

stets kleiner sein muss als der Maximalwert. 

Typische Werte sind 0–10 V oder 1–9 V. 

 

Kalibrierinformationen 

Hier legen Sie das Kalibrierintervall in Tagen sowie 

das letzte Kalibrierdatum fest. 

 

 

 

 

Abbildung 40 - VCT/ASP Ausgangssignal 

Flow 

Abbildung 41 - VCT/ASP 

Kalibrierinformationen 

https://www.ddm-sensors.de/wp-content/uploads/2021/05/Datenblatt_Praezisionsmessturbinen_VCT_DE.pdf
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Messstellennummer und Kalibrierinitialien 

In dieser Maske vergeben oder ändern Sie die 

Messstellennummer (numerischer Wert zwischen 1 

und 255) sowie die Kalibrierinitialien (dreistelliger 

alphanumerischer Wert). 

 

 

 

 

Temperatur-Korrektur 

Hier setzen Sie die Temperaturkorrektur in Grad 

Celsius, die beispielsweise über die Mittelwertbildung 

der 3-Punkt-Temperatur-Kalibrierung von DDM 

ermittelt wurde. 

 

 

Anzahl und Art der kalibrierten Viskositäten 

In dieser Maske wählen Sie zunächst über ein 

Dropdown-Menü die Anzahl der verwendeten 

Kalibrierviskositäten aus. Abhängig von dieser 

Auswahl erscheinen im Bereich „Verwendete 

Viskositäten“ Eingabefelder, in die Sie die Viskositäten 

in mm²/s eintragen. 

 

Datenprüfung 

In dieser Übersicht erhalten Sie eine Zusammenfassung 

aller zuvor unter Einheit und Messbereich, 

Ausgangssignal Flow, Kalibrierinformationen, 

Messstellennummer und Kalibrierinitialien, 

Temperatur-Korrektur sowie Anzahl und Art der 

kalibrierten Viskositäten getätigten Eingaben. Sind 

die Daten nach Ihrer Prüfung korrekt, bestätigen Sie 

dies mit der Schaltfläche „Bestätigen“ (grüne 

Schaltfläche mit weißem Haken). Andernfalls können 

Sie einen oder mehrere Schritte zurückgehen, indem 

Sie die Zurück-Schaltfläche verwenden (graue 

Schaltfläche mit orangefarbenen Pfeilen nach links). 

 

 

Abbildung 42 - VCT/ASP Messstellennumer 

und Kalibrierinitialien 

Abbildung 43 - VCT/ASP 

Temperaturkorrektur 

Abbildung 44 - VCT/ASP Anzahl und Art der 

Viskositäten 

Abbildung 45 - VCT/ASP Datenprüfung 



 
 

Erstellt: 15.10.2024 MU  

Version: 1.0  
Seite 31 von 38 

   

 

Viskositäts-Auswahl/Editierung 

Für jede Viskosität, die für die Kalibrierkennlinie 

verwendet werden soll, müssen die entsprechenden 

Messpunkte der Kalibrierung angegeben werden. Sie 

können dies tun, indem Sie eine entsprechende CSV-

Datei von Ihrem Gerät auswählen oder die Eingabe der 

Messergebnisse (K-Faktor und Frequenz/Viskosität) 

über den Button „Eingabe“ manuell vornehmen. Dies 

ist für alle verwendeten Viskositäten durchzuführen. Möchten Sie die aktuell hinterlegte 

Kennlinie beibehalten, können Sie diesen Schritt mit der Schaltfläche „Kennlinie 

beibehalten“ überspringen. 

 

Matchen 

Im folgenden Bereich werden alle Datenpunkte, die Sie zuvor im Abschnitt 

„Viskositäts-Auswahl/Editierung“ ausgewählt oder eingegeben haben, in einem 

Graphen dargestellt. Ziel ist es nun, die Datensätze zu matchen, also eine 

viskositätsunabhängige Verlaufskurve zu erstellen. Sie können dazu Datenpunkte, 

die nicht zur Kurve passen, entfernen. Wählen Sie den entsprechenden Datenpunkt 

innerhalb des Graphen oder der Tabelle aus und drücken Sie die Taste „ENTF“ auf 

Ihrer Tastatur oder verwenden Sie die Schaltfläche mit dem Symbol eines roten 

Papierkorbs. Ziel ist es eine steige Kurve zu erhalten. 

 
Abbildung 47 - Matchen 

 

Daten schreiben 

Um die vorgenommene Konfiguration beziehungsweise die 

Konfigurationsänderungen auf Ihr VCT/ASP zu übertragen, klicken Sie auf die 

Abbildung 46 - VCT/ASP Viskositäts-

Auswahl/Editierung 
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Schaltfläche „Daten schreiben“. Die Schaltfläche fungiert anschließend als 

Fortschrittsanzeige und zeigt Ihnen den Verlauf des Schreibvorgangs an.  

 

 
Abbildung 48 - VCT/ASP Daten schreiben 

Konfiguration exportieren 

Mit dieser Funktion können Sie die aktuelle Konfiguration als JSON-Datei exportieren.  

 

Konfiguration importieren 

Importieren Sie eine zuvor gespeicherte Konfiguration aus einer JSON-Datei.  

 

Kalibrierung (Experten Modus) 

Die Kalibrierung im Experten-Modus startet automatisch, wenn Sie in den 

Einstellungen den Experten-Modus aktiviert haben und den Bereich Kalibrierung in 

der oberen Menüleiste auswählen. 

 

Konfiguration 

Im Experten-Modus stehen Ihnen dieselben 

Konfigurationsmöglichkeiten wie unter der Geführten 

Kalibrierung zur Verfügung. Allerdings sind die 

Schritte für Einheit und Messbereich, 

Ausgangssignal Flow, Kalibrierinformationen, 

Messstellennummer und Kalibrierinitialien, 

Temperatur-Korrektur sowie die Anzahl und Art der 

kalibrierten Viskositäten in einem einzigen Bildschirm 

zusammengefasst. 

 

 

Abbildung 49 - VCT/ASP Konfiguration 

(Expert Modus) 
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Viskositäts-Auswahl/Editierung 

Für jede Viskosität, die für die Kalibrierkennlinie 

verwendet werden soll, müssen die entsprechenden 

Messpunkte der Kalibrierung angegeben werden. 

Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt 

Viskositäts-Auswahl/Editierung. 

 

Matchen 

Diese Maske ist identisch zur geführten Kalibrierung. Bitte folgen Sie den 

Anweisungen im Abschnitt Matchen. 

 

Daten schreiben 

Um die vorgenommene Konfiguration beziehungsweise die 

Konfigurationsänderungen auf Ihr VCT/ASP zu übertragen, klicken Sie auf die 

Schaltfläche „Daten schreiben“. Dieser Vorgang entspricht dem unter Geführte 

Kalibrierung beschriebenen Prozess im Abschnitt Daten schreiben. 

 

Konfiguration exportieren 

Mit dieser Funktion können Sie die aktuelle Konfiguration als JSON-Datei exportieren. 

 

Konfiguration importieren 

Importieren Sie eine zuvor gespeicherte Konfiguration aus einer JSON-Datei. 

 

Einstellungen 

Die Einstellungen erreichen Sie, indem Sie das weiße Zahnrad in der oberen 

Menüleiste auswählen. 

Abbildung 50 - VCT/ASP Viskositäts-

Auswahl/Editierung 
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Abbildung 51 - Programmeinstellungen 

Sprache 

Wählen Sie zwischen den beiden verfügbaren Bediensprachen Deutsch und Englisch. 

Die Sprache wird direkt nach der Auswahl im Dropdown-Menü gesetzt. 

 

Hinweis: Für einen Sprachwechsel ist kein Neustart der Applikation notwendig. 

Expertenmodus 

Der Expertenmodus ist standardmäßig deaktiviert. Dadurch wird die VCT/ASP-

Konfiguration im geführten Modus durchgeführt. Wenn Sie mit der Bedienung der 

Software vertraut sind, können Sie den Expertenmodus aktivieren. Die VCT/ASP-

Konfiguration startet dann im Expertenmodus. 

Automatische Verbindung mit Dongle bei Start 

Ist diese Option aktiviert, verbindet sich die Software beim Start automatisch mit dem 

erkannten Diagnose-Interface-Dongle. Eine manuelle Auswahl ist nicht mehr 

notwendig. 

VCA Firmwareupdate aktivieren 

Durch Aktivieren dieser Option wird es möglich, ein Firmware-Update auf den 

angeschlossenen Flow-Computer einzuspielen. 
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Über DDM Diagnose Interface 

In diesem Bereich erhalten Sie Auskunft über die aktuellen Lizenzinformationen, 

den Softwarestand sowie Verweise auf externe Bibliotheken und deren Lizenzen.  

 

Abbildung 52 - Über DDM Diagnose Interface 
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Begriffserklärung 

Flow-Computer 

Die DDM Flow-Computer VCA (viscosity compensated amplifier) linearisieren und 

viskositätskorrigieren den gemessenen Durchfluss und geben diesen als analoges oder 

digitales Signal aus. Um die Flow-Computer universell, bei unterschiedlichen 

Flüssigkeiten, einsetzen zu können, lassen sich bis zu 10 kundenspezifische 

Medienkennlinien hinterlegen und werkzeuglos, mittels RFID-Tag, auswählen. 

Update Rate 

Die Updaterate bestimmt das Zeitintervall von der Erfassung der Turbinenfrequenz bis 

zur Änderung des Ausgangssignales des Flow-Computer, über dieses Zeitintervall 

findet eine Mittelwertbildung der Turbinenfrequenz statt. Bei einer Updaterate von 0,5 

sec wird der Mittelwert des Durchflusses über 0,5 sec spanungsproportional 

ausgegeben. 

Cut-off 

Der Cut-off beschreibt den Zeitraum nach dem das Ausgangssignal auf Minimum 

(0V) gestellt wird, wenn keine Turbinenfrequenz erkannt wird. 

 

Gesamtstromaufnahme 

Liegt bei angeschlossenem Flow-Computer und eines VCT/ASP die 

Gesamtstromaufnahme über 60 mA, so liegt höchstwahrscheinlich ein Gerätedefekt 

vor. 

Liegt bei Angeschlossener VCT/ASP die Gesamtstromaufnahme über 15 mA, so liegt 

höchstwahrscheinlich ein Gerätedefekt vor. 

Bitte kontaktieren Sie in beiden Fällen hierzu den Hersteller.  
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